Wer erfindet und spielt mit?
Theaterstück „Gerechtigkeit“

Zeit:  5.-8. Januar 2012   (Ende der hessischen Weihnachtsferien)

Ort: Schullandheim „Waldschlösschen“, Unstrut-Hainich-Kreis,

Am Stadtwald 209, 99974 Mühlhausen/Thüringen, Tel. 03601 / 442177, 
www.kreis-uh.de/slh
Die Anregung dazu gab Bianca Kranz, Unterrieden, beim 2. Wandervogel-Verbundtreffen im März 2011 in Schafhausen/Thüringische Rhön.

Wenn von allen so gewünscht, wird das Theaterstück erstmals im Oktober 2013 auf Burg Ludwigstein aufgeführt.

Wie kann man sich das Erfinden und Spielen vorstellen?

Zunächst berichten alle Teilnehmer reihum von einem sie interessierenden Gerechtigkeitsproblem in Familie, Schule, Gesellschaft, Natur, Philosophie, Politik oder anderem. Sie können auch gleich eine Person nennen, die sie gerne in diesem Zusammenhang spielen wollen, z. B. ein Kind, eine Schülerin oder einen Schüler, ein Uni-Mitglied, einen Kaufmann, eine Sozialarbeiterin, eine Hartz-IV-Empfängerin, einen Umweltschützer, einen Ingenieur, einen Politiker, Josef Ackermann u.s.w.
Danach finden sich Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit gleichen Fragestellungen zu Gruppen zusammen und erarbeiten Einzelszenen von Gerechtigkeitskonflikten und möglichen Lösungen. 

Die Ergebnisse werden vor allen aufgeführt. Es folgen Gespräche über die erarbeiteten Stücke und Versuche, diese in größere Zusammenhänge einzuordnen. Daraus entstehen dann Ideen zur Fortentwicklung des Theaterstücks.
Für Februar/März 2012 suchen alle einen Wochenend-Termin für weiteres Entwickeln und Proben.

An diesen vier Tagen in Mühlhausen gibt es neben dem Theaterspielen, guter Verpflegung und Unterbringung noch viele andere Tätigkeiten: Werken, Singen, Musizieren, Folklore-Tänze, Lesungen, Besuch einer Wildfütterung u.a.m. Kosten für Jugendliche bis 27 Jahre: 51 €, für Erwachsene: 56 €. 
Im Internet: www.wv-langen.de/Termine/Musisches Treffen findet sich ein ausführliches Rundschreiben.

Ein interessantes Buch zum Thema: „Schule und Gerechtigkeit“ von Eberhard Reich, Wissenschaftliche Buchgesellschaft Darmstadt, ISBN 978-3-534-20497-7

Verantwortlich für diese Veranstaltung ist Gerhard Neudorf, Dorfstr. 2 B, 37318 Asbach-Sicken​berg, Tel. 036087 / 97064, Fax: 97641, e-Mail: gerhard@Idee-und-Bewegung.de, pensionierter Lehrer der alten Sprachen und Ethik, nun mit dem Aufbau eines neuen Wandervogel-Verbundes beschäftigt. 
Anmeldung (Anschrift u. Alter) bis Dienstag, 27.12.2011 an Gerhard Neudorf senden! Vegetarier?
